Die Geschichte der Zweistufenlehre
[o: Geistestaufe]
Katholische Kirche: Taufe - Firmung getrennt
Luther: Taufe - Konfirmation (M. Buzer)
Wesley: „niemand kann sich das Heil in einem Moment aneignen.“ - 2.Erfahrung ganzes Heil, völlige Heiligung.
John Fletscher: „plötzlicher Empfang der völligen Heiligung“ = Geisttaufe. Heiligungsbewegung
USA: Finney: Geistestaufe, Krafttaufe folgt der Bekehrung und rüstet für den Dienst aus.
Asmahani nennt es Geistestaufe. Die Wirkung der Geistestaufe ist Friede, Zeugniskraft. Oberlin, Upon.
England: E. Irwing: Zwei in seiner Gemeinde empfangen im Juli 1831 „Zungenrede und Prophetie“ mit ekstatischen Zuständen, krampfhaften Bewegungen. Ausschweifungen
Irwingianer aus der Kath. Kirche ausgeschlossen Neuapostolische Kirche.
Irwing: Geisttaufe = Versiegelung mit dem Heiligen Geist - Empfang durch Handauflegung eines Apostels. Geisttaufe Befähigung zum Dienst.
Die Lehre von der Geisttaufe wurde von der Pfingstbewegung aufgegriffen.
Heiligungsbewegung in USA
völlige Heiligung - auch Geistestaufe und 2. Segen genannt.
Keswik-Erweckung. Frau H. Wilbur Smith: Das Geheimnis eines glücklichen Lebens
Moody, O. Chambers, A.Murray, Torrey, ...
Torrey lehrt in seiner Syst. Theologie: Geistestaufe ist eine 2. Erfahrung (Heiligung, Ausrüstung mit Kraft für den Dienst.)
Die Pfingstbewegung greift die 2.-Erfahrungs-Lehre und die Lehre der Irwingianer auf: Zungenrede als Bestätigungszeichen, dass man die Geistestaufe erfahren hat.
1900 1. Mal Zungenrede in den USA.
1905 Torrey bereitet den theologischen Boden in Deutschland für die Zungenrede.
1906 wird diese Lehre gepredigt Ausgießung des Heiligen Geistes, begleitet mit Zungenrede
1906 Kassel: Ausgießung, Zungen, Schreien, Ausschreitungen
Entzweiung unter den Evangelikalen
Sept. 1909: Berliner Erklärung der Pietisten.
Riss zwischen Pfingstbewegung und Pietismus
Pfingstbewegung: Befestigung in der Lehre. Aus 3 Erfahrungen (Bekehrung - volle Heiligung - Geistestaufe = Dienstausrüstung) wird die 2-Erfahrungs-Lehre (Bekehrung - Geistestaufe = volle Heiligung + Dienstausrüstung).
Duplessis ökumen. Rat Weltkirchen interessieren sich für die Pfingstbewegung.
1960: Dennis Bennett (Pfr. In USA) bekommt die Geistestaufe - sehr publik (Zungenreden im TV)
Beginn der Charismatischen Bewegung.
1967: Auch in Kath. Kirche durch Bücher von D. Wilkerson (Kreuz und Messerhelden) und Cherrill.
In der Luth. Kirche durch Larry Christenson.
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